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19. Dezämber

Denn, wo d Ängel hei gspielt ufde Harfe
het e Chäfer im Strou inne gschlafe.
Er isch du erwachet, u ganz verdutzt
het er mit de Füehler d Oeigli putzt.

E heeri, schöni, liechti Gschtalt
zieht ne-n-a mit aller Gwalt.
«Was hesch de du da drin verlöre,
bim Jesuschindli, neugebore?

« Gang du zu de Tier ufs Faid
u säg ne, dr Heiland sig jetzt uf dr Wält!»
«I bi doch nur so unschiinbar
de säge-n-alli, 's sig doch nid wahr.»

Dr Ängel lachet, macht e Tupf
dass es glitzeret u lüüchtet, we me d'Flügeli zupft.
«Das Liechtli cha dr niemer roube
u-n-alli müesse d Wahrheit gloube.
Lüüchtchäferli, gang flüg jetz gschwind,
verzell de Tier vom Stall, vom Chind.

De Fisch im Wasser gämer Bscheid,
indäm e Stärn vom Himmel gheit.»
Ds Lüüchtchäferli flügt druf dervo:
«Loset, lueget, dr Heiland isch ufdÄrde cho!»

Aus «Adväntskaländer zum Vorläse»: Texte Erika Ritter.
Die Zeichnungen stammen von einer Schulklasse (vergriffen).
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